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K/eine 5cfreicfogg, Eïger und Mönc/i

im Berner
Oberland

IFinterspor/zug zn Beengen

y^/intersonne
/ung/rau6a/m, Siar/on Eismeer.

oder Wengen, um in der Fülle
nur einige Orte zu nennen. Man
könnte ja auch etwas plaudern
vom Reiz der winterlichen Berg-
bahnen, die den Sportler mühelos
zu den höchsten Höhen entführen,
hie von Interlaken nach Mürren,
Allmendhubel einerseits, drüben
nach A^engen, Kleiner Scheidegg
und Jungfraujoch, dem höchst-
gelegenen ständigen Sportplatz Eu-
ropas auf 3457 m Höhe. Und
wieder wie reizvoll die Fahrt ins
Tal von Grindelwald! Daher un-
sern Rat allen, einmal auch in
die Winterfrische zu fahren! Kalt
ist es nämlich beileibe nicht in un-
Sern Bergen zur Winterszeit, denn
sonst würden die Leute ihr Mittag-
essen in den Kurorten nicht vielfach

im Freien einnehmen, wenn
es die Sonne, dieWinter-und
Höhensonne, nicht gut mit
ihnen meinte. Aber nicht
Sport und Mode allein ist
Diktator für den Winter in
unserm Bergland, nein, Ge-
sundheit und Freude! Heute
ist das Berner Oberland der
Tummelplatz der ganzen
Welt, und da hat jede Nation
ihre frischen hundert feinen
Nüancen in der freudigen Be-
tätigung in Sonne und Schnee
gefunden, und das gibt Betrieb
— Stimmung — herrliches
Geniessen V/. Schweizer.

P/w>«. Gabi, K£op/erwfe»n.

Das schönste Erlebnis für den,
der Winterromantik sucht, ist eine
Wanderfahrt in den weissen Ber-
gen des Berner Oberlandes. Schon
die Fahrt mit der Lötschbergbahn
ins Gebirge ist vom Märchen-
schein Uli und Kadis umgeben,
wieviel grösser ist denn das Er-
leben auf den Sportplätzen, im
tiefverschneiten Hochwald! Denn
hier oben in der Bergheimat der
Kander, Simme und Saane, des

Engst!igenwassers, der Kiene und
der Lütschinen kann man den
Winterträumen so recht nach-
leben. Die Simmentalbahn führt
uns schnell ins Hochtal der Simme,
und wie schnell sind wir im vollen
Geniessen der winterlichen Alpen-
weit mit der Montreux-Ober-
land-Bahn über Saanenmöser
in Gstaad angekommen!

Und wieder wie flott so
eine Schlitten- oder Auto-
fahrt nach dem winterlichen
Adelboden mit seinen Wäl-
dern, seinen Hängen, seiner
Sonne, und wieder wie fein
so eine Tailingpartie in Kan-
dersteg, ein Skiausflug ins
Uschinen- oder Lötschental,
eine Tour zur Gemmi
Curler-, Hockey- und Eis-
laufkünstler sind an die blin-
kende Eisfläche gebannt,
heisse der Ort nun Griesalp
oder Mürren, Grindelwald
Freie Baiin nach Figerg/efsc/ier
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